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Gemeindeversammlung 
am 6. November 2022

Im Anschluss an den Gottesdienst um 
11.00 Uhr in der Christuskirche laden wir 
Sie herzlich zur Gemeindeversammlung 
ein.

Nach einem Update zur Gemeindesitua-
tion werden sich die Kandidat*innen der 
Kirchengemeinderatswahl persönlich vor-
stellen
 
Vorläufige Tagesordnung

1.	 Begrüßung und Eröffnung

2. 	�Wahl einer Vorsitzenden oder eines 
Vorsitzenden der Gemeindeversamm-
lung

3. �	�Bericht der Vorsitzenden des Kirchen-
gemeinderates

4. �	�Vorstellung der Kandidat*innen für 
die KGR-Wahl 2022

5. �	�Fragen und Anregungen aus der Ge-
meinde

6. �	�Anträge aus der Gemeindeversamm-
lung

7.  Verschiedenes

Kirchengemeinde-
ratswahl 2022 
am 1. Advent, 
27. November

Wählen Sie bitte das Leitungsgremium, 
den Kirchengemeinderat, unserer Kir-
chengemeinde!
 
Auch Briefwahl ist möglich! 

Ihre Benachrichtigungskarte dient als 
Antrag zur Aushändigung der portofrei-
en Wahlunterlagen im Gemeindebüro: 
Mo, Di, Do, Fr 10–12 Uhr, dienstags auch 
16–18 Uhr.
 

Gemeindehaus der Christuskirchen-
gemeinde, Bahnhofstr. 2 b, Pinneberg 
von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 
Wahlberechtigt sind alle Gemeindemit-
glieder, die bis zum 27.11. 2022 ihr 14. 
Lebensjahr vollendet haben.
 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie durch Ihre 
Wahlbeteiligung mitbestimmen in Ihrer 
Kirchengemeinde!
 
Pastorin Silke Breuninger,
Vorsitzende des Kirchengemeinderates

Susanne Ahr

Ich bin verheiratet, wir haben drei er-
wachsene Kinder. Bereits viele Jahre en-
gagiere ich mich ehrenamtlich in der Ge-
meinde der Christuskirche und möchte 
es auch weiterhin gern tun.   Wichtig für 
mich ist,    Gottesdienste mitzugestalten, 
die „Kulturkirche“ mit viel Musik aktiv 
weiter zu entwickeln,    die Ökumene in 
der Stadt, z. B. mit den Weltgebetstagen 
zu festigen, Bindeglied zwischen Kita, 
dem Förderverein der Kita und dem 
Chor zu sein, Kindern in der Kinderkir-
che Gott näher bringen,   Gemeindefeste 
mitzuorganisieren, wo viele    Menschen 
sich begegnen und fröhlich miteinander 
zusammen sein können. 

Segel setzen zur Kirchenwahl!
Kandidieren – Wählen – Mitstimmen

In der zweiten September- 
hälfte kommt per Post Ihre 
Wahlbenachrichtigung.

Kirchengemeinderatswahl: 27. November 2022

Die Kandida-
tinnen und 
Kandidaten 

stellen sich vor:
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Susanne Clasen

Ich bin 57 Jahre alt, verheiratet und habe 
zwei erwachsene Kinder sowie ein En-
kelkind. Seit fast 12 Jahren bin ich in der 
Christuskirchengemeinde als Gemein-
desekretärin beschäftigt. Ehrenamtlich 
war ich zuvor viele Jahre in Kindergar-
ten und Schule meiner Kinder tätig. Im 
Oktober 2021 wurde ich in den Kirchen-
gemeinderat nachberufen. Meine Erfah-
rungen aus dem Kirchenbüro, insbeson-
dere der „direkte Draht“ zu Mitarbeitern, 
Gemeindegliedern, Handwerkern usw., 
wirken sich positiv auf die Arbeit des 
Kirchengemeinderates aus, besonders 
auf die Verwaltung und die Finanzen 
sowie auf Bau- und Gebäudeangelegen-
heiten der Kirchengemeinde. Sehr gerne 
organisiere und beteilige ich mich an 

Veranstaltungen un-
serer Kirchenge-
meinde und freue 
mich schon dar-

auf, in der nächs-
ten Amtsperiode als 
einer Ihrer Kirchen-

vorsteherin dabei mit-
zuwirken. 

Christiane Beyer

Mit meiner Familie lebe ich seit 1998 
in Pinneberg. Ich bin 53 Jahre jung und 
beruflich als selbstständige Versiche-
rungsmaklerin tätig. Seit vielen Jahren 
bin ich ehrenamtlich mit der Christus-
kirche verbunden. Alles begann 2007 mit 
dem Beitritt in den Kirchenchor Kreuz 
& Quer. Bereits kurze Zeit später enga-
gierte ich mich als Vorstandsmitglied des 
2008 gegründeten Orgelbauvereins für 
den Neubau unserer Baumhoer-Orgel. 
Seit September 2012 bin ich im KGR in 
verschiedenen Ausschüssen aktiv. Mit 
Herzblut bin ich seit sieben Jahren für 
die Gestaltung unseres Gemeindebrie-
fes verantwortlich und freue mich dar-
auf, damit auch in der neuen Amtsperi-
ode unser Gemeindeleben nach außen 
präsentieren zu dürfen. Unterstützen 
möchte ich nach wie vor die Musik- und 
Kulturarbeit. Ob Groß oder Klein, Musik 
öffnet leichter als das Sprechen unsere 
Ohren und Herzen. Musik geht ins Blut. 
„Wes das Herz voll ist, des geht der Mund 
über.“ (Lukas 6,45). Kirche ist mehr als 
die Summe der sonntäglichen Gottes-
dienste. Sie generationsübergreifend als 
blühende Begegnungsstätte erlebbar zu 
machen, dafür möchte ich mich weiter 
im Kirchengemeinderat für Sie einsetzen.

André Heckscher

Steckbrief: Firmenkunden-Betreuer, 51 
Jahre, 4 Kinder

Die letzten 6 Jahre sind in der Welt und 
unserer Gemeinde eine spannende und 
turbulente Zeit gewesen. Kita, Gemein-
dehaus, Kirche, Personal, Corona und 
Krieg. Wir wurden immer wieder gefor-
dert und vor Herausforderungen gestellt. 
Die kommenden Jahre werden nicht 
einfacher. Gerne möchte ich die Verän-
derungen in der Gemeinde mitgestalten. 
Dieses weiterhin als ehrenamtliches 
Mitglied im Kirchengemeinderat und 
Vorsitzender im Finanzausschuss sowie 
Beteiligter im Zukunftsprozess mit den 
anderen Gemeinden in Pinneberg.

Anna Heine

Ich bin 47 Jahre alt und habe 2 Kinder. 
Seit 2004 bin ich als Rechtsanwältin und 
später auch im Personalbereich beschäf-
tigt. 

Bereits im Studium habe ich beim Stu-
dentengottesdienst „Anlasser" in Müns-
ter mitgewirkt. Im Referendariat habe 
ich eine Station im Landeskirchenamt 
Düsseldorf verbracht.

Nach unserem Umzug nach Pinneberg 
habe ich mehrere Jahre bei der Kinder-
kirche in der Gemeinde unterstützt. 

Ich möchte mich als Kirchengemeinde-
ratsmitglied für die Menschen in Pinne-
berg engagieren. Mir ist es ein besonde-
res Anliegen, auch jüngere Menschen für 
das Gemeindeleben zu begeistern. In der 
Kinderkirche durfte ich erleben, wie die 
Veranstaltung den Kindern Freude und 
Halt gegeben hat. Kinder liegen mir be-
sonders am Herzen. Aber auch bei ver-
antwortungsvollen Verwaltungstätigkei-
ten möchte ich mich gerne einbringen. 
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Paula Heitmann 

Ich bin 21 Jahre alt und studiere VWL an 
der Uni Hamburg. Während der nächsten 
sechs Jahre möchte ich Sie als Kirchen-
gemeinderätin vertreten. Die meisten 
von Ihnen werden mich als das junge 
Mädchen kennen, das  Ihnen jedes Jahr 
an Heiligabend die Weihnachtsgeschich-
te vorließt. Ich habe schon mein ganzes 
Leben in dieser Gemeinde verbracht, 
2001 wurde ich von Pastor Pegelow ge-
tauft, danach besuchte ich unseren Ge-
meindekindergarten und regelmäßig den 
Kindergottesdienst, wo ich mich später 
auch als Teamerin engagiert habe. Nach 
meiner Konfirmation in der Lutherge-
meinde habe ich dort mein ehrenamt-
liches Engagement in der Kinder- und 
Jugendarbeit fortgesetzt. Ich habe den 
Kindersamstag mitgestaltet und die Frei-
zeiten mitbetreut. Während meiner Amts-
zeit möchte ich mich dafür einsetzen, 
dass unsere Kirche ein Ort der Begeg-
nung und der Geborgenheit für alle Men-
schen ist und vor allem, dass die Kinder 
unserer Gemeinde mit dem Gefühl auf-
wachsen können, dass sie niemals allei-
ne sein werden, egal welche Herausfor-
derungen ihnen das Leben bieten wird.

Martin Riemer

Seit 1973 gehöre ich dem Kirchenvor-
stand an. Die ersten  30 Jahre war ich 
zuerst im Jugend-Club Thesdorf aktiv, 
habe 12 Jahre Konfirmandenunterricht 
gegeben, eine Jugendgruppe geleitet und 
gut 25 Jahre Fahrten in die Othona Com-
munity (https://www.othona.org) organi-
siert, wo ich immer noch ehrenamtlich 
aktiv bin. 
Danach habe ich bis zur Pandemie Kin-
dergottesdienst parallel zum Sonntags-
gottesdienst angeboten. 
Seit dem ersten Pandemie-Advent bin ich 
im Streaming-Team, das den Sonntags-
gottesdienst auf youTube live überträgt 
und aufzeichnet (Kanal: "Christuskirche 
Pinneberg").
Seit Mitte der 70er Jahre vertrete ich 
unsere Gemeinde in den Kirchenkreis-
synoden Pinneberg und jetzt Hamburg/
West-Südholstein (auch im Kirchenkreis-
vorstand/rat als Vertreter oder Vollmit-
glied).
Praktisch war ich beim Kitabau beteiligt, 
jetzt auch noch, im Rahmen meiner zeit-
lichen Möglichkeiten, im Bauausschuss.
Mit Freude war und bin ich Mitglied in 
Gesprächskreisen, die auch wegen der 
Pandemie oft „virtuell“ stattfinden. Ein 
besonderes Anliegen sind ökumenische 
Kontakte, u.a. auch Othona. 
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Carsten Sank

Vor fast 61 Jahren bin ich in Pinneberg 
geboren, glücklich verheiratet und Vater 
einer 12 jährigen Tochter. 

Nach meiner Schulzeit, absolvierte ich 
zwei Berufsausbildungen und ein BWL 
Studium. 
Seit 24 Jahren arbeite ich im öffentlichen 
Dienst.

Meine Jugendzeit wurde sehr positiv 
durch die Jugendarbeit der evangeli-
schen Kirche geprägt und meinen Zivil-
dienst  absolvierte ich Mitte der 80er Jah-
re beim Kirchenkreis Pinneberg in der 
Obdachlosenarbeit.

Jetzt möchte ich etwas zurückgeben.
Für mich ist Kirche wichtig, gerade in 
„stürmischen“ Zeiten. Wenn ich an den 
Kirchengemeinderat denke, dann habe 
ich Lust, mich mit Ideen in  die unter-
schiedlichen Aufgaben der Gemeinde-
arbeit mit  einzubringen und  dazu bei-
zutragen, dass Kirche eine lebendige 
Gemeinde für Alt und ganz besonders 
auch für Jung ist.

Otto Seemke

Ich bin 1966 in Hildesheim geboren. Mei-
ne Eltern waren kirchlich engagiert. So 
lernte ich zuhause und im Kindergottes-
dienst den Glauben an Gott kennen. Der 
Schule, Ausbildung und dem Studium 
folgten 12 Jahre als Altenpfleger in Han-
nover, später als Heimleiter 15 Jahre in 
Kiel. Jetzt arbeite ich bei einer Pflegekas-
se. In Kiel habe ich mich ehrenamtlich in 
der Alphabetisierung von Migranten und 
als Ämterlotse engagiert. Seit 2018 woh-
ne ich mit meiner Partnerin in Pinneberg 
und es wird Zeit, mich wieder für die Ge-
meinde zu engagieren.

Wenn ich eine Gemeinschaft sehe, denke 
ich an den Satz von Paulus: ,Es sind vie-
le Gaben, aber es ist ein Geist‘. Der Geist 
der Nächstenliebe und der Freiheit. Das 
wünsche ich mir für die Gemeinde und 
den Kirchengemeinderat, denn wo Got-
tes Geist nicht weht, wird gutes Gelingen 
schwierig. 

Es ist meine erste Kandidatur für ein Kir-
chenamt. Ein Amt mit Verantwortung, 
die ich ebenso gerne übernehme, wie die 
ganz praktische Arbeit. Ich wünsche mir 
eine farbenfröhliche, lebendige Gemein-
de. Dazu will ich gerne im Kirchenge 
meinderat beitragen.
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Barbara Schmidt-Arndt

Seit meinem 9. Lebensjahr bin ich in 
Pinneberg. Jetzt bin ich 77 Jahre alt und 
Rentnerin (früher war ich Apothekerin). 
Meine Mutter hat viel für die Christuskir-
che getan –  sie war viele Jahre im Chris-
tusvorstand. Ich selber war in den 80er 
Jahren im Vorstand und habe den Umbau 
der Christuskirche eingeleitet. Mich in-
teressieren die Bauten, der Chor und die 
Events. 

Yumi Jendruszewski

ursprünglich aus Japan kommend, bin 
ich vor über 10 Jahren nach Deutschland 
gezogen und von Beruf Pianistin und Kla-
vierlehrerin. 

Zusammenarbeit mit der Gemeinde war 
für mich immer ein Teil meines Lebens, 
seien es Musikbeiträge in der Kirche, 
Konzerte, Kinder und Jugendgruppen 
auf Ausflügen begleiten oder mich stell-
vertretend für die Interessen junger Er-
wachsenen einsetzen. All das hat mir 
immer wieder große Freude bereitet. 
Auch der generationenübergreifende Zu-
sammenhalt über kulturelle Güter sollte 
nicht vernachlässigt werden. Das habe 
ich in den vergangenen Jahren deutlich 
gemerkt. 

Die kirchliche Gemeinschaft ist für mich 
ein wichtiger kultureller Punkt, den ich 
gerne in unserem schönen Pinneberg 
ausbauen möchte.
Ich würde mich freuen, wenn ich mein 
Können und Wissen für diese Gemeinde 
einsetzen kann.

 

Winterkirche –
„Zieht euch warm an!“

Die Energiekrise macht auch vor der Kir-
che keinen Halt. Für unsere Kirchenge-
meinde wird ein Anstieg der Kosten von 
ca. 17.000 € auf ca. 79.000 € prognosti-
ziert. Die Zahlen sprechen eine deutliche 
Sprache.

Doch nicht allein aufgrund der Kosten, 
sondern auch aus Gründen der Solidari-
tät sind wir als Christuskirchengemeinde 
aufgerufen, in diesem Winter Energie ein-
zusparen. 

Wir haben im Kirchengemeinderat dar-
über beraten und uns dazu entschieden, 
den eindringlichen Empfehlungen der 
Nordkirche zu folgen. Dies bedeutet, dass 
die Temperatur in der Christuskirche Pin-
neberg im kommenden Herbst und Winter 
zwischen 5–8 Grad Celsius liegen wird. 
Im Klartext heißt es, dass nicht oder nur 
äußerst geringfügig geheizt wird. Des-
halb werden ab 7. November 2022 in der 
Kirche keine oder nur sehr selten kurze 
Veranstaltungen von max. 15–30 Minuten 
Dauer stattfinden. 

So laufen gerade die aktuellen Planun-
gen auf Hochtouren wie wir unsere 
Gottesdienste und kulturellen Veran-
staltungen ins Gemeindehaus verlagern 
können. Dies stellt alle Beteiligten vor 
große Herausforderungen. Aber wie wir 
in den letzten zwei Jahren coronabedingt 
gelernt haben, vertrauen wir auch in die-
sem Jahr auf kreative Lösungen und hof-
fen ebenfalls auf Ihr Verständnis – sollte 
es einmal nicht so wie gewohnt gehen.

Wir müssen in dieser Zeit vieles neu 
denken und vielleicht auch ungewohnte 
Wege gehen. 

Damit befinden wir uns in bester Gesell-
schaft mit vielen Menschen, von denen 
bereits in der Bibel berichtet wird. Und 
wie sie, dürfen auch wir darauf vertrau-
en, dass Gott mit uns und an unserer 
Seite ist!

Für alle Veranstaltungen und Got-
tesdienste beachten Sie bitte vorher 
unsere aktuellen Informationen auf 
unserer Homepage oder informieren 
Sie sich im Gemeindebüro!

Im Namen des Kirchengemeinderates, 
Pastorin Silke Breuninger

Meusel‘s
L A N D
D R O S T E I

Dingstätte 23
25421 Pinneberg
Tel: 04101 8527 777

RESTAURANT & CATERING
www.meuse ls - landdros te i .de

Das festliche Ambiente in Pinneberg
für Hochzeit oder Konfirmation 
inklusive geschmackvollem 
kulinarischen Rahmen*
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GEME INDE L EB EN  |  J UG END L I CHE  K I R CHENMUS I K

Musik- und Kulturfest
am 18. November

In diesem Jahr findet nun endlich nach 
coronabedingter Pause wieder unser 
Kunst- und Kultur-Fest statt. Am 18. No-
vember laden wir Sie ein, verschiedens-
te Formen von Kunst und Kultur bei uns 
zu entdecken. Es präsentieren sich u.a. 
unser Kirchenchor „Schola Cantorum“ 
sowie die Tonechimes Gruppe „Sound      
Effect“. Seien Sie gespannt! 

Ein buntes Fest mit vielen verschiedenen 
Facetten wartet auf Sie! Da wir unsere 
Planungen immer an neue Vorgaben des 
Landes und der Nordkirche anpassen 
müssen, entnehmen Sie bitte Detailinfor-
mationen zum Ablauf des Festes unserer 
Homepage, der Tageszeitung, unserem 
Aushang sowie Plakaten und Flyern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Johanna Tierling

Seniorenkreis
wir treffen uns am

5. Oktober 2022
2. November 2022
16. November 2022 (Sterne basteln)

jeweils um 15 Uhr

Bitte denken Sie daran, sich an- 
bzw. abzumelden, da wir nach 
wie vor coronabedingt planen.

Vielen Dank

Gottesdienst am 
Buß-und Bettag 
um „5 vor 12“ 

Auch in diesem Jahr gibt es zum Buß-
und Bettag am 16. November 2022 
um „5 vor 12“ (11.55 Uhr) wieder hinrei-
chend aktuelle Anlässe, einen gemeinsa-
men Gottesdienst mit Schüler*innen der 
Johannes-Brahms-Schule zu gestalten.  

Lassen Sie sich überraschen, welches 
Thema die Jugendlichen in diesem Jahr 
aussuchen und vorbereiten. Die Gemein-
de ist herzlich eingeladen, den Gottes-
dienst in der Christuskirche Pinneberg 
mit zu feiern!

Ihre Pastorin Silke Breuninger

Nachlese Sommerlager
Diesen Sommer 
waren wir mit ins-
gesamt 250 großen 
und kleinen Pfad-
findern aus 11 ver-
schiedenen Stäm-
men in Rüthen im 
Hochsauerland unterwegs. Alles stand 
unter dem Motto Ice Age sowie den 12 
Jüngern Jesu. Wir haben gemeinsam ge-
spielt, gesungen, gebastelt, gebaut und 
natürlich auch lecker gegessen. Auf das 
nächste große Sommerlager freuen wir 
uns jetzt schon!

Ihre/Eure Laura Siply 

Schola Cantorum –
Der gemischte 

Chor der Christus-
kirche Pinneberg

Chorische Stimmbildung – 
Literaturvielfalt – 
Klangentwicklung

Proben: 
Mittwochs von 20:00 bis 21:15 Uhr 
in der Christuskirche Pinneberg

Auftritte: 
ein bis zwei Konzerte im Jahr, 
Mitgestalten von Gottesdiensten 
und Festlichkeiten.

Sie haben Interesse? 

Melden Sie sich gerne unter: 
johanna.tierling@christuskirche-
pinneberg.de

Leitung: Johanna Tierling
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K I TA  „D I E  S EN FKÖRNER“K I NDER  UND  J UGEND L I CHE

Tschüss Schulkinder … 
Bei bestem Wetter und erstmals wieder 
in großer Gesellschaft; mit Eltern und 
Großeltern, haben wir am 29.06.22 von 
vielen aufgeregten zukünftigen Schulkin-
dern Abschied genommen.

Den Vormittag verbrachten wir mit ver-
schiedenen Spielstationen (Schminken, 
Hutwurf statt Ringwurf etc.) die jeder ge-
wissenhaft abarbeitete.

Im wahrsten Sinne wurden sie dann 
GUT BEHÜTET (jeder bekam einen 
Strohhut mit seinem Namen drauf) und 
mit einem leckeren Eis, gespendet von 
unserem tollen FÖRDERVEREIN, in die 
große weite Welt SCHULE entlassen. Je-
doch nicht bevor all Ihre Erzieher/innen 
ihnen ein Abschiedslied gesungen haben. 
Wir wünschen Euch alles Gute und stets 
die schützende Hand Gottes über Euch!

Nach jedem Tschüss folgt auch im-
mer wieder ein Hallo ...

Willkommen in der Kita „Die Senfkör-
ner“ hieß es nämlich am 14. August in 
der bunt geschmückten Christuskirche. 
So bunt, fröhlich, einzigartig und vielfäl-
tig wie ein REGENBOGEN, so individu-
ell ist jedes einzelne Kind und jedes ist 
bei uns willkommen. 

Viele kleine EINZIGARTIGE Fingerab-
drücke wurden auf einem Regenbogen 
hinterlassen, der von nun an die Ein-
gangshalle der Kita schmückt. Zum An-
denken gab es für jeden einen Regenbo-
genanhänger. 

Neu im Team wurden Frau Barbara 
Schmidt und als Stellvertretende Lei-
tung Frau Stefanie Lartz begrüßt und 
gesegnet.

Wir wünschen allen großen und kleinen 
Senfkörnern einen tollen Start und eine 
bunte, fröhliche und vor allem unver-
gessliche Kindergartenzeit bei uns!

Ihre Isabel Meyer

Kinderbuchlesung 
mit Bilderbuchkino 

und Musik

„Abie Alba – Der gro-
ße Traum vom Weih-
nachtsbaum“ – eine 
zauberhaft verspielt 
und lustig verpackte 
Weihnachtsgeschich-
te mit Herz, Humor 
und Happy End.

Worum geht’s?
Tannenbäumchen Abie Alba möchte 
Weihnachtsbaum werden! Als aber die 
Menschen in die Baumschule kommen, 
um ihre Weihnachtsbäume zu schlagen, 
wird Abie nicht ausgewählt. Abie ist tief 
enttäuscht. Um doch noch Weihnachts-
baum zu werden, zieht das Bäumchen an 
Heiligabend seine Wurzeln aus der Erde! 
Zusammen mit Teggie, einer frechen und 
vorlauten Winkelspinne, macht sich Abie 
auf den Weg zum Dorf.

Es liest 
die Schauspielerin 
und Autorin Katrin Bühring

Wann: 25. November, um 16.30 Uhr 

Für wen geeignet: Kinder ab 5 Jahren 
und für die ganze Familie!

Wo: Ev.-Luth. Christus-Kirchengemeinde 
Pinneberg, Bahnhofsstraße 2 A 

Veranstalter: Förderverein der 
Ev. Luth. Kindertagesstätte 
„Die Senfkörner“
	
Karten: an der Abendkasse oder 
Anmeldung per E-Mail an 
foerderverein@kita-senfkoerner.de

Preise: 5,– € pro Person / 
für Fördervereinsmitglieder 3,– €

Kathrin Bührung und Nina Boche

KRABBEL-
GOTTESDIENST

ZUM

ERNTEDANKFEST
Mit den Kleinsten feiern wir einen  

schönen Gottesdienst 
(ca. 30 Minuten) 

und sagen DANKE für alles, 
womit wir gesegnet wurden.

 
Herzlich willkommen!

Pastorin Kirsten Kunz

 
Christuskirche, 1. Oktober, 10 Uhr

Bunt und fröhlich – 
das war der Pinne-
berger Kindertag 
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BABY SCHNACK

montags	
10:00–11:30 Uhr 	 BabySchnack, Kirsten Kunz und Daniela Twele 

dienstags
16:00–16:30 Uhr 	 SilverBells, Johanna Tierling

mittwochs
09:30 Uhr 	 Blockflötenkreis „ConTakt“, Susanne Albrecht-Krebs, 
	 Tel. 040-28 57 63 74, E-Mail: susanne-albrechtkrebs@gmx.de

15:00 Uhr 	 Seniorenkreis, 1. Mittwoch, gelegentlich öfter, 
	 Kontakt über Melanie Voiges, Telefon 85 96 710

18:45 Uhr	 Tonechimes, Johanna Tierling

20:00 Uhr 	 Chor „Schola Cantorum“, Johanna Tierling

nach Absprache	

19:30 Uhr 	 Digitaler jüdisch-christlicher Gesprächsabend, 
	 Link über www.christuskirche-pinneberg.de

freitags
16:00 Uhr 	 Pfadfindertreffen, Laura Sypli

samstags
10:00 Uhr	 Kinderkirche, samstags 1x im Monat, s. Veranstaltungsübersicht

10:00 Uhr 	 Meditatives Tanzen; Kontakt: Pastor Stegmann,Tel. 01724 334607 

12:05 Uhr 	 Orgelmusik „5 nach 12“, Johanna Tierling, jeden letzten Samstag

sonntags
11:00 Uhr 	 Gottesdienst

nach Absprache
Konfirmandenarbeit, Pastorin Silke Breuninger
Andachten in den Senioreneinrichtungen, Pastorin Kirsten Kunz

REGE LMÄS S I G E  T E RM INE

„Babyschnack“ an der 
Christuskirche geht in 

eine neue Runde

Im April 2022 hat der Babyschnack im 
Gemeindehaus der Christuskirche als 
gemeinsame Aktion der AWO, der Evan-
gelischen Familienbildungsstätte und der 
Christuskirchengemeinde unter der päd-
agogischen Leitung von Ramona Bumül-
ler begonnen.

Nachdem die AWO im September die 
lang ersehnten Räumlichkeiten in der 
Mühlenstraße / Im Rosenfeld bezogen 
hat, laufen dort nun parallele Angebote 
für junge Eltern und ihre Kinder an. 

In der Christuskirche machen Daniela 
Twele (Ev. Familienbildung) und Pastorin 
Kirsten Kunz (Christuskirchengemein-
de) weiter mit dem „Babyschnack“ und 
laden herzlich ein: Jeden Montag von 
10–11.30 Uhr (außer in den Schulfe-
rien) wollen wir uns bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee austauschen und mit 
den Kleinen spielen und singen.

Außerdem gibt es vierteljährlich die „Ba-
bybegrüßung“ im Gemeindehaus der 
Christuskirche. Hier stellen sich unter-
schiedliche Player in Pinneberg mit An-
geboten, Unterstützung und Beratung für 
junge Familien vor. Der nächste Termin 
ist der 22. November. Anmeldungen über 
die Homepage der Familienbildungsstätte 
Pinneberg sind erbeten!

BabySchnack

Familien 
mit ihren 

Kindern von 
0 – 3 Jahren

Bahnhofstraße 18–22, 
25421 Pinneberg
Fon: 04101-8450-150 
info@fbs-pinneberg.de
www.fbs-pinneberg.de
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KONTAK T KONTAK T

Susanne Clasen 
Gemeindesekretärin
Tel. 222 57
kirchenbuero@
christuskirche-
pinneberg.de

Horst-Dieter Otten
Hausmeister
Kontakt über das 
Gemeindebüro

Laura Sypli 
laurasypli@gmx.de
Telefon über das 
Kirchenbüro 22257

Silke Breuninger
Pastorin
Tel. 20 82 05
pastorin.breuninger@
christuskirche-
pinneberg.de

Thomas Drope
Propst
Tel. 845 04 01
propst.drope@
kirchenkreis-hhsh.de

Kirsten Kunz 
Pastorin
Tel. 208186
pastorin.kunz@
christuskirche-
pinneberg.de

Gemeindebüro
Bahnhofstraße 2a, 25421 Pinneberg
Tel. 222 57

Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag und Freitag 
10:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 
10:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr

IMPRESSUM
Gemeindebrief der Ev.-luth. Christuskirche Pinneberg
V.i.S.d.P.: Der Gemeinderat
Kontakt: Bahnhofsstr. 2 a, 25421 Pinneberg
Redaktionsleitung: 
Christiane Beyer
Mit im Team: Silke 
Breuninger, Kirsten Kunz, 
Melanie Voiges, Dagmar Westedt
Fotos: Seite 1 und 20: Pixabay; Olaf Clasen, Sandra Well, 
Laura Sypli und weitere 

Layout: www.Librito.de 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 7.11.2022
Druck: Gemeindebriefdruckerei; Auflage: 3500 
www.christuskirche-pinneberg.de

Johanna Tierling
Kirchenmusikerin
johanna.tierling@
christuskirche-
pinneberg.de

Katja Westerkofsky
Ev. Kindertagesstätte 
Thesdorf
„Die Senfkörner“
Tel. 64545 
kontakt@
kita-senfkoerner.de

Kindertagesstätte
„Die Senfkörner“
Horn 17
25421 Pinneberg
Tel. 645 45
www.horn.eva-kita.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7:00 bis 16:00 Uhr

Spendenkonto der Christuskirche
Sparkasse Südholstein
IBAN: DE31 2305 1030 0511 3393 01

Kirchennotizen



Vor die Füße 
gekullert  

Hartaufgeschlagen
aus der Kapsel geplatzt,
vor die Füße gekullert.

Da liegt sie
braungelackt und übermütig,
eine blanke Herausforderung.

Hier ist jeder Kind.
Hier bückt sich jeder.

Der Briefträger,
der aus Nummer 17 kommt,
der Architekt,
der zu seinem Mercedes eilt,
die alte Frau,
die alle zwanzig Meter stehen bleibt.

In unseren Breiten
hätte ER
eine Geschichte daraus gemacht:

das Gleichnis
von der gefundenen Kastanie
(von Detlev Block)


